
Anekdoten 

Spargelernte 

Karl Mays Gattin Klara hatte im Garten der Villa Shatterhand einige Spargelbeete angelegt und 

war ganz unglücklich, als im Mai Tag um Tag verging, ohne da[ß die] Erde sich hob. Da endlich, eines 

Morgens guckten zahlreiche Köpfchen aus der Erde und drei Pfund herrliche Spargeln konnten 

geerntet werden. Selig machte sie sich daran, mit dem Messer an die Ernte zu gehen. Aber siehe da, 

sämtlich Spargel waren schon geschnitten und das durch die Hecke blickende lachende Gesicht des 

Hausherrn sagte ihr, wem sie den Spargelreichtum zu verdanken habe. 

„Wenn der eine Mai versagt, muß der andere May eben für die Ernte sorgen“ erklärte der 

Schöpfer Winnetous. 
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